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Änderungsantrag zu EP-U-01

Von Zeile 214 bis 217:
den Neubau zu stecken, muss die bröckelnde öffentliche Infrastruktur dringend saniert werden. 

Wir wollen, dass auchDamit der Verkehrssektor jetzt seinen Beitrag zum Klimaschutz leistet.

Dazu fordern wir die Einführung eines CO2CO2-Preises auf fossile Treibstoffe wie Benzin und

Erdgas, damit aktuell saubere Antriebe im Verhältnis günstiger werden.

Lärmemissionen müssen strengeren Grenzwerten unterzogen sowie die europaweite

Neujustierung der Lärmmessungen (Lärmquellenursache separieren u.a.) zugunsten einer

Entlastung von Lärm eingeleitet und umgesetzt werden.
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